
Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Freundinnen und Freunde der CDU, 

unser Land ist bis heute gut durch die internationale Finanz- und Währungskrise gekommen. Das

entschlossene Handeln der Bundesregierung hat die Wirtschaft stabilisiert, Arbeitsplätze gesi-

chert und unsere Währung vor Angriffen von außen bewahrt. Der Preis für diese Stabilität ist

eine so noch nie dagewesene Neuver schul dung – als Folge der Stabilisierung unserer sozialen

Sicherungssysteme und der Kurzarbeit. Aber der Weg war richtig. Das bestätigen uns auch zahl-

reiche Forschungsinstitute. Ohne Stützungsmaßnahmen wäre es zu dramatischen Verwerfungen

in unserer Volkswirtschaft gekommen, deren Folgen noch weitaus höhere Kosten nach sich

gezogen hätten als die Konjunktur- und Rettungspakete. 

Seit Beginn dieses Jahres wächst die Wirtschaft wieder, die Auftragseingänge bei den

Unternehmen ziehen deutlich an und die Arbeitslosigkeit sinkt. Jetzt gilt es, die in der Krise auf-

gehäufte Neuverschuldung wieder zurückzuführen, ohne dabei den Aufschwung zu gefährden.

Konsequent, zukunftsorientiert und fair wollen wir diesen Weg beschreiten. 

Das Sparpaket der von der CDU geführten Bundesregierung ist ein klares Signal, um die

Verschuldung unseres Landes schrittweise wieder abzubauen und die Wachstumsimpulse zu

stärken. 

Generationengerechtigkeit, Solidarität und Stabilität sind der Dreiklang, mit dem wir uns dieser

Heraus forde rung stellen. 

Jeder Euro weniger Schulden ist ein guter Euro für die Zukunft unserer Kinder. Gerechtigkeit

heißt, dass jede Generation für sich selbst sorgt und ihre Probleme nicht zu Lasten der Zukunft
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verschiebt. Deshalb müssen wir Einnahmen und Ausgaben miteinander in Einklang bringen, den

Weg in den Schuldenstaat nachhaltig beenden und Handlungs- und Gestaltungsmöglichkeiten

für die Zukunft zurückgewinnen. Zum Sparen gehört deshalb,  die Wachstumsimpulse durch

Investitionen in Forschung, Bildung und Innovation zu stärken. Hier haben wir einen besonderen

Schwerpunkt gesetzt. Damit schaffen wir die Voraussetzungen, um auch in einer globalen

Wissensgesellschaft Wachstum und Wohlstand zu sichern. 

Zu unserem christlich-demokratischen Grundverständnis zählt auch, dass Familien, Kinder,

Rentner und sozial Schwache gerade in dieser Zeit auf die Solidarität der Gemeinschaft zählen

können. Deswegen gilt bei allen Sparzwängen: Den Schwächeren in der Gesellschaft gilt unser

besonderes Augenmerk. Wer unverschuldet in Not gerät, darf auf die Solidarität der Gemein -

schaft vertrauen. Das  Sparpaket setzt mit einem fairen Lastenausgleich ein starkes Signal für 

die Solidarität zwischen starken und schwachen Schultern. 

Unser Land ist die größte und wichtigste Volkswirtschaft in Europa. Daraus resultiert eine

besondere Verantwortung. Dieser Aufgabe stellen wir uns.  Wir wollen die Lokomotive für einen

wirtschaftlichen Aufschwung in ganz Europa sein und als Stabilitätsanker für einen harten Euro

sorgen. Das Sparpaket setzt dafür die richtigen Akzente. Wir stärken die Wachstumsimpulse und

machen mit klaren Konsolidierungs maßnahmen deutlich, dass wir mit aller Kraft gegen

Spekulation und Inflation vorgehen.   

Liebe Freundinnen und Freunde der Union, 

die Beschlüsse der CDU-geführten Bundesregierung markieren eine wichtige Wegmarke in der

Politik unseres Landes. Der politische Gegner wird nichts unversucht lassen, daraus politisch

Kapital zu schlagen. Davon dürfen wir uns nicht beirren lassen. Bitte helfen Sie mit, für unsere

Politik im Gespräch vor Ort zu werben. In den beigefügten Unterlagen finden Sie Argumente

und Zahlen, die die Richtigkeit zu einer konsequenten Haushaltskonsolidierung unterstreichen. 

Mit freundlichen Grüßen

Hermann Gröhe MdB

Generalsekretär der CDU Deutschlands


